
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quelle: Artikel: Kanton (von https://klexikon.zum.de/index.php?title=Kanton&amp;oldid=49557 u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Kanton&oldid=49557)

Die 26 Kantone der  sind so etwas ähnliches wie die Bundesländer in

Deutschland und . Allerdings sind viele Kantone deutlich älter und

bestehen schon seit dem . Die Kantone sind sehr unterschiedlich groß:

Während im Kanton  fast eineinhalb Millionen Menschen leben, sind es

in Appenzell-  nur etwas mehr als 15.000.

Trotzdem hat jeder Kanton eine eigene , ein eigenes Parlament und

eine Regierung. Die Kantone sind für viele  selber zuständig,

insbesondere für die Polizei, die Schulen und für die . Für andere

Aufgaben ist die gesamte Schweiz zuständig, beispielsweise für die ,

die Post, die Sicherung der Landesgrenze usw. Jeder Kanton kann zwei

 abordnen und so an der Gesetzgebung des Bundes teilnehmen. Dies

geschieht unabhängig von der  und Einwohnerzahl der Kantone.

In der Schweiz gibt es mehrere , die der Staat verwendet, die

Amtssprachen. Viele Kantone haben nur eine . In diesen Kantonen

sprechen die allermeisten  eine bestimmte Sprache, wie zum Beispiel

Deutsch. Auch  ist in vielen Kantonen allein die Amtssprache. Im

Kanton Tessin, ganz im  der Schweiz, ist Italienisch die Amtssprache.

Manche Kantone haben aber mehrere . Der Kanton Wallis

beispielsweise ist zweisprachig, auf Französisch heißt er , sprich:

Walä. Ein Einwohner des Wallis kann sich also aussuchen, ob er im 

auf Deutsch oder Französisch mit den Beamten reden will. Der Kanton

 ist der einzige mit drei Amtssprachen: Deutsch, Italienisch und

. Das letztere ist eine kleine romanische Sprache, die es nur in der

Schweiz gibt. Sie ist vom  bedroht.


